
EnSu, die Rolle von Energie-Suffizienz 

in Energiewende und Gesellschaft 

Wie wird weniger genug?

Einführung in die Suffizienz als Strategie nachhaltiger 

Stadt- und Regionalentwicklung
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Drei Strategien zum Ziel
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Warum braucht es Suffizienz und wo setzt sie an?
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Ziel der Bundesregierung 
Mobilität 2009

1.000.000 
Elektroautos

in 2020

Stand 2020

Bestand: 40 Mio.

= 1 Mio PKW

Bestand: 47,7 Mio.

E-Autos: 0,24 Mio.

Daten des Kraftfahrbundesamtes 2021
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Flensburg zwischen 2008 und 2017:
 rund 2600 zusätzliche PKW, 
 die 35.000 m² Parkplatz oder
 13 km Straße benötigen. 

Warum braucht es Suffizienz und wo setzt sie an?



Warum braucht es Suffizienz und wo setzt sie an?
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1965

22 m²

1990

35 m²

2018

47 m²

Wohnfläche pro Kopf in D (1965 nur Westdeutschland), 
Daten: Statistisches Bundesamt (2000, 2021)

(Santarius 2015)



Suffizienzpolitik macht ressourcenarmes Leben einfacher 
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Daten: City of Copenhagen 2017

„Individuelle“ Entscheidungen hängen von

 kulturellen Rahmenbedingungen

 materiellen Infrastrukturen

 politisch-institutionellen Rahmenbedingungen ab.

Es werden immer gewisse Praktiken 
nahegelegt und andere erschwert.

Suffizienzpolitik setzt (angebotsseitig) 
Rahmenbedingungen, sodass Veränderungen 
sozialer Praktiken zur Einhaltung von 
absoluten Grenzen des Konsums einfacher und 
normalisiert werden. 

7%

23%

27%

40%

50%

53%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60%

aus Umweltschutzgründen

es ist bequem

aus Kostengründen

aus sportlichen Gründen

es ist einfacher

es ist schneller

Warum fahren Menschen in Kopenhagen Rad?*



Suffizienzpolitik – eine Verteilungsfrage
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Haushaltseinkommen in Euro

Eigene Darstellung, basierend auf Statistisches Bundesamt et al. 2018, S. 206

 Wer darf wann wovon wieviel?
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Entgeldloser ÖPNV in Templin
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Templin:

 16.000 
Einwohner*innen

 Flächenmäßig 8.-
größte Gemeinde 
Deutschlands



Suffizienzpolitik nach Sektor
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Fläche (Wohnen)

 bedarfsorientierte Umverteilung 
von Wohnraum

 Erhöhte Wohnattraktivität in 
verdichteten Räumen

 Mehr öffentliche Grün- und 
Freiflächen

 Verkehrsberuhigung in 
Wohngegenden

 Einschränkung von EFH-
Gebieten

 Stabilisierung von Miet- und 
Immobilienpreisen

Mobilität

 Reduktion von Weglängen 
(Stadt und Region der kurzen 
Wege)

 Umverteilung von Straßenraum, 
Preisgestaltung usw. von MIV 
zugunsten des Umweltverbunds

Regionale Produkte

 Reduktion von Weglängen

 Förderung von Reparaturen und 
Langlebigkeit

 Einschränkung von 
Einkaufszentren auf der „grünen 
Wiese“



VIELEN DANK!

Jonas Lage

jonas.lage@uni-flensburg.de

energysufficiency.de
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